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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Rat der Stadt Schwelm 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14  
Datum 

11.09.2008 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

20:50 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
Flüshöh, Oliver    
Grüntker, Hermann    
Gutknecht, Werner    
Hannuschka, Lutz    
Heinemann, Manfred    
Hens, Bernd    
Kampschulte, Matthias ab 18.30 Uhr zu TOP 12 
Kurek, Martin    
Lusebrink, Hans-Otto    
Nockemann, Frank    
Rant, Siegmar    
Rüttershoff, Heinz-Joachim    
Rüttershoff, Karen    
Schaumburg, Carsten    
Schomburg, Christina ab 17.30 Uhr zu TOP 6 
Steuernagel, Rolf    
Zeilert, Hans-Jürgen    
Ferrara, Santo    
Hortolani, Frauke Dr.    
Kick, Hans-Werner    
Oehl, Heinz    
Schier, Peter    
Schmidt, Detlef    
Stobbe, Jochen    
Strelow, Martin    
Tempel, Gabriele    
Werner, Gudrun bis 20.15 Uhr zu TOP 16 
Gießwein, Brigitta    
Gießwein, Marcel    
Rindermann, Horst    
Weidenfeld, Uwe    
Willcke, Angelika    
Kappelhoff, Petra Viola    
Kranz, Jürgen    
Sieker, Dieter    
Bockelmann, Christian Dr.    
Sattler, Karin    
Siepmann, Ernst Walter    
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Heumann-Wasserkamp, Kerstin    
Schwunk, Michael    
Stark, Wolfgang    
 
Vorsitzender 
Steinrücke, Jürgen Dr.    
 
stellv. Vorsitzende 
Sartor, Christiane    
 
stellv. Vorsitzender 
Dresen, Günther    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der TBS AÖR 
Flocke, Markus    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Dowidat, Christa    
Esser, Meinhard    
Fischer, Rudolf    
Guthier, Wilfried    
Kaltenbach, Rosemarie    
Kuss, Jürgen    
Neuburg, Hanspeter    
Striebeck, Thomas    
Voß, Jürgen    
 
Schriftführer/in 
Heringhaus, Petra    
Voß-Müller, Jutta    
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder 
Philipp, Gerd    
Schwabe, Bernd Ulrich    
Rippa, Andreas    
Bachert-Heute, Heike    
Crämer, Thorsten    
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Zu Beginn der Sitzung stellt der Bürgermeister fest, dass der Rat ordnungsgemäß 
eingeladen worden und beschlussfähig ist. 
 
Der Bürgermeister gratuliert nachträglich der Ratsfrau Christiane Sartor zu ihrem 60. 
Geburtstag. 
 
Anschließend würdigt er die ausscheidende Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Schwelm Frau Anna Schulte. Er berichtet von ihren Arbeiten und Projekten und 
nennt beispielhaft hier u.a. die Neuauflage des Frauenförderplanes, die „Schwelmer 
Frauentage“, „Zeiträume/Freiräume“, Projekte mit der Hauptschule Ost zum Thema 
„Berufswahl für Mädchen“, Schwelmer Frauenhandbuch und das Schwelmer 
Frauencafe. 
Frau Schulte wird mit stehenden Ovationen von den Anwesenden verabschiedet. 
 
Änderung der Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 
Neu TOP 6:  Antrag der SPD/GRÜNE/FDP Fraktionen „Antrag zum Umgang mit dem  

Bürgerbegehren“ 
Neu TOP 18: Antrag der SPD/GRÜNE Fraktionen „Anfrage zur Kostensituation in 

den Bädern –Sonderprüfung durch das RPA“ 
Diese beiden Anträgen werden nachträglich als Vorlagen erfasst. 
 
Alle anschließenden Tagesordnungspunkte ändern sich entsprechend.  
 
Die Änderung der Tagesordnung wird beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 

 

Außerdem sind folgende Unterlagen für die Ratsmitglieder ausgelegt worden: 
 

zu dem neuen TOP A 12 (Vorlage 135/2008) :  
Antrag SWG-Fraktion 
-Erweiterung des Beschlussvorschlages zur Vorlage 135/2008 “Gewerbegebiet 
Linderhausen –Wiederaufnahme der Planung“ 
(wird der Niederschrift als Anlage beigefügt) 
zu dem neuen TOP A 16 (Vorlage 139/2008): 

Ablaufplan zum 1. Nachtrag zur Haushaltssatzung 2008  sowie Haushaltssicherungs-
und Personalwirtschaftskonzept 2008 - 2013 mit  
a) Änderungsantrag der CDU - Fraktion zum Haushaltssicherungskonzept v. 
03.06.08 
b) Antrag der FDP - Fraktion zum Haushaltssicherungskonzept vom 16.07.08 
(wird der Niederschrift als Anlage beigefügt) 
 
 

A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der letzten Ratssitzung 

vom 19.06.08 
   

 
 
2 Fragen der Einwohner/innen an Rat und Verwaltung    
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3 Mitteilungen der Bürgermeisters    
 
 
4 Änderung von Ausschussbesetzungen 140/2008 
 
 
5 Bürgerbegehren der "Initiative Schwelmebad" - 

Feststellung der Zulässigkeit gem. § 26 Abs. 6 GO NRW 
147/2008 

 
 
6 Antrag der Fraktionen von SPD und Bündnis 90 Die 

Grünen vom 11.09.08: Zum Umgang mit dem 
Bürgerbegehren 

166/2008 

 
 
7 Bereitstellung überplanmäßiger Ausgaben für die 

Sicherung des IT-Bereiches   -Genehmigung einer 
Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 60 Abs. 1GO 

130/2008 

 
 
8 Bereitstellung überplanmäßiger Haushaltsmittel für die 

Beschaffung eines Rüstwagens für die Feuerwehr   -
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 
60 Abs. 1 S.2 GO NW 

146/2008 

 
 
9 Gesellschafterversammlung der EN-Agentur am 

20.08.2008     -Genehmigung einer 
Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 60 Abs. 1 S. 2 GO 
NW 

142/2008 

 
 
10 Ordentliche Gesellschafterversammlung der WSW 

Wuppertaler Stadtwerke GmbH am 20.08.2008  -
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 
60 Abs. 1 S. 2 GO NW 

143/2008 

 
 
11 Bebauungsplan Nr. 82 "Nördlich Güterbahnhof"  

Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) 

134/2008 

 
 
12 Gewerbegebiet Linderhausen - Wiederaufnahme der 

Planungen 
135/2008 

 
 
12.1 Antrag der SWG-Fraktion "Erweiterung des 

Beschlussvorschlages zur Vorlage 135/2008 
"Gewerbegebiet Linderhausen -Wiederaufnahme der 
Planung" 
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13 Bebauungsplan Nr. 61 "Berliner Straße" 
1. Aufhebung des alten Aufstellungsbeschlusses 
2. Neufassung  des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

136/2008 

 
 
14 Interne Organisationsuntersuchungen                                                                                        

hier: Ergebnisse aus den Fachbereichen 4 und 6 
153/2008 

 
 
15 Einführung des Digitalfunks im Bereich der 

nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr 
144/2008 

 
 
16 1. Nachtrag zur Haushaltssatzung 2008  sowie 

Haushaltssicherungs-und Personalwirtschaftskonzept 
2008 - 2013 mit a) Änderungsantrag der CDU - Fraktion 
zum Haushaltssicherungskonzept v. 03.06.08 
b) Antrag der FDP - Fraktion zum 
Haushaltssicherungskonzept vom 16.07.08 

139/2008 

 
 
17 Jahresabschluss 2007 der Gesellschaft für 

Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung Schwelm 
GmbH & Co KG (GSWS) 

100/2008 

 
 
18 Antrag der Fraktionen von SPD, FDP und  Bündnis 90 

Die Grünen vom 03.09.08: Sonderprüfung der 
Kostensituation der Bäder durch das 
Rechnugnsprüfungsamt 

165/2008 
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der letzten 

Ratssitzung vom 19.06.08 
   

 
Auf Wunsch der SPD soll die Niederschrift der Ratssitzung vom 29.04.08 korrigiert 
werden. 
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
Die Niederschrift vom 19.06.08 wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 
 
2 Fragen der Einwohner/innen an Rat und Verwaltung    
 
Der Zuhörer Herr Peter möchte wissen, warum das Bürgerbegehren der Initiative 
„Schwelmebad“ abgelehnt werden soll.  
Der Bürgermeister klärt über die rechtlichen Rahmenbedingungen eines 
Bürgerbegehrens auf und verweist auf die TOPs A5 und A6  
Herr Weidenfeld regt an, den Antrag der SPD, GRÜNE (als TOP A 6) laut zu 
verlesen. 
 
 
3 Mitteilungen der Bürgermeisters    
 
Keine  
 
 
4 Änderung von Ausschussbesetzungen 140/2008 
 
Beschluss:  
Die in der Vorlage Nr. 140/2008 vorgeschlagene Änderung von 
Ausschussbesetzungen gem. der beigefügten Anlage wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 
 
5 Bürgerbegehren der "Initiative Schwelmebad" - 

Feststellung der Zulässigkeit gem. § 26 Abs. 6 GO 
NRW 

147/2008 

 
Die Fraktionen erläutern ausführlich ihren Standpunkt zur Beschlussfassung.  
 
Beschluss:  
Der Rat der Stadt Schwelm stellt fest, dass das Bürgerbegehren der „Initiative 
Schwelmebad“ i.S. des § 26 GO NRW nicht zulässig ist, da die Begründung der 
Fragestellung des Bürgerbegehrens keinen Hinweis auf die Beweggründe enthält, 
die grundlegend für den mehrheitlichen Beschluss des Rates am 29.04.2008 in der 
„Bäderfrage“ waren. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 23 
 dagegen: 19 
 Enthaltungen:  
 
 
6 Antrag der Fraktionen von SPD und Bündnis 90 Die 

Grünen vom 11.09.08: Zum Umgang mit dem 
Bürgerbegehren 

166/2008 

 

Während der inhaltlichen Diskussion wird von Herrn Kranz (SWG) bemängelt, dass 
dieser Antrag zu kurzfristig für eine Vorbereitung zur Sitzung eingegangen sei. In 
anderen Fraktionen sind vorab aber Beratungen erfolgt. Herr Schwunk (FDP) bittet, 
aus Rücksicht auf die SWG, diesen Antrag im nächsten Sitzungszug (HA 16.10.08 
und Rat 30.10.08) zu behandeln.    
Für eine Beratung wird um Unterbrechung der Sitzung gebeten. 
 

Pause von 18.50 Uhr bis 18.57 Uhr 
 
Anschließend findet die Abstimmung über eine Vertagung statt. 
 
Beschluss:  
Dem Antrag auf Vertagung wird stattgegeben. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 
 
7 Bereitstellung überplanmäßiger Ausgaben für die 

Sicherung des IT-Bereiches   -Genehmigung einer 
Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 60 Abs. 1GO 

130/2008 

 
Beschluss:  
Der Rat genehmigt die vom Bürgermeister und einem Ratsmitglied am 04.07.2008 
getroffene Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NRW zur 
Bewilligung von überplanmäßigen Ausgabemitteln über 39.000 € im Teilfinanzplan 
bei Buchungsstelle 01.01.13/0016.785110. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 
 
8 Bereitstellung überplanmäßiger Haushaltsmittel für 

die Beschaffung eines Rüstwagens für die 
Feuerwehr   -Genehmigung einer 
Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1 S.2 GO 
NW 

146/2008 

 
Beschluss:  
Der Rat genehmigt die vom Hauptausschuss am 28.08.2008 getroffene 
Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1 S. 1 GO NW zur Bereitstellung 
überplanmäßiger Haushaltsmittel für die Beschaffung eines Rüstwagens für die 
Feuerwehr. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 
 
9 Gesellschafterversammlung der EN-Agentur am 

20.08.2008     -Genehmigung einer 
Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 60 Abs. 1 S. 2 
GO NW 

142/2008 

 
 
Beschluss:  
Der Rat genehmigt die vom Bürgermeister oder Vertreter im Amt und einem 
Ratsmitglied am 14.08.2008 getroffene Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1  
S. 2 GO NW zur Gesellschafterversammlung der EN – Agentur.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 Enthaltungen: 1 
 
 
10 Ordentliche Gesellschafterversammlung der WSW 

Wuppertaler Stadtwerke GmbH am 20.08.2008  -
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 
gem. § 60 Abs. 1 S. 2 GO NW 

143/2008 

 
Beschluss:  
Der Rat genehmigt die vom Bürgermeister oder Vertreter im Amt und einem 
Ratsmitglied am 14.08.2008 getroffene Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1     
S. 1 GO NW zur ordentlichen Gesellschafterversammlung der WSW Wuppertaler 
Stadtwerke GmbH. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 
 
11 Bebauungsplan Nr. 82 "Nördlich Güterbahnhof"  

Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) 

134/2008 

 
Beschluss: 
Gem. § 2 (1) des Baugesetzbuches (BauGB) vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 2414) in 
der zurzeit gültigen Fassung wird die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 82 
„Nördlich Güterbahnhof“ beschlossen.  
Das Plangebiet beinhaltet das Flurstück (Stand 11.07.2008) Gemarkung Schwelm, 
Flur 12, Flurstück 485 teilweise.  
Die genauen Grenzen des Plangebiets setzt der Bebauungsplan fest (§ 9 (7) 
BauGB). 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 35 
 dagegen: 7 
 Enthaltungen: 1 
Herr Lusebrink nahm wegen Befangenheit an der Beratung und Beschlussfassung 
nicht teil. 
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12 Gewerbegebiet Linderhausen - Wiederaufnahme der 
Planungen 

135/2008 

 
Im Rahmen der ausführlichen Beratung wird der Beschlussvorschlag der Vorlage 
durch den weitergehenden Vorschlag der SWG ergänzt.  
Nach eingehender Diskussion wird über den geänderten Beschluss abgestimmt.  
 
Beschluss: 
In Folge der ablehnenden Entscheidung der Bezirksregierung Arnsberg vom 
05.06.2008 zur Entwicklung eines Gewerbegebietes in Schwelm-Linderhausen 
entlang der Autobahn A 1 wird die Verwaltung beauftragt, die Planungen zur 
Entwicklung eines Gewerbegebietes in Schwelm-Linderhausen wieder aufzunehmen.  
 

Ergänzung: 

 Im Hinblick auf die noch zu erwerbenden Flächen wird die Verwaltung 
beauftragt, schnellstmöglich Verhandlungen mit den Eigentümern 
aufzunehmen. 

 Die Verwaltung wird beauftragt, die Stellungnahme der Kommunalaufsicht zu 
der geplanten Maßnahme einzuholen. (Siehe Schreiben des Landrates vom 
10.12.07) 

 Bis zur Beratung und Beschlussfassung über die Ergebnisse zu den 
vorgenannten Punkten werden keine Haushaltsmittel für externe Gutachten 
oder Planungen bereitgestellt. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 23 
 dagegen: 18 
 Enthaltungen: 3 
 
 
12.1 Antrag der SWG-Fraktion "Erweiterung des 

Beschlussvorschlages zur Vorlage 135/2008 
"Gewerbegebiet Linderhausen -Wiederaufnahme der 
Planung" 

   

 
Der Antrag wird zur Kenntnis genommen und bei der Beratung berücksichtigt.  
Er liegt dem Protokoll als Anlage bei. 
 
 
13 Bebauungsplan Nr. 61 "Berliner Straße" 

1. Aufhebung des alten Aufstellungsbeschlusses 
2. Neufassung  des Aufstellungsbeschlusses gem. § 
2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

136/2008 

 
Beschluss: 
1. 
Der vom Rat der Stadt Schwelm in der Sitzung am 01.02.1995 mit Sitzungsvorlage 
029/1995 gefasste Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 61 „Berliner 
Straße“ wird aufgehoben. 
2. 
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Gem. § 2 (1) des Baugesetzbuches  (BauGB) vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 2414) in 
der zurzeit gültigen Fassung, wird die Neufassung des Aufstellungsbeschlusses zum 
Bebauungsplanes Nr. 61 „Berliner Straße“ beschlossen.  
Das Plangebiet beinhaltet das Flurstück (Stand 11.07.2008)  Gemarkung Schwelm,  
Flur 4, Flurstücke 83, 408, 457, 458, 461, 517, 518, 520, 521-525, 545, 547, 548, 
551, 553, 554, 591-594, 596, 598, 599, 618, 619.  
Die genauen Grenzen des Plangebiets setzt der Bebauungsplan fest (§ 9 (7) 
BauGB). 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 Enthaltungen: 1 
Herr Lusebrink nahm wegen Befangenheit an der Beratung und Beschlussfassung 
nicht teil. 
 
 
14 Interne Organisationsuntersuchungen                                                                                        

hier: Ergebnisse aus den Fachbereichen 4 und 6 
153/2008 

 
Der Bericht der Verwaltung über die internen Organisationsuntersuchungen wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
15 Einführung des Digitalfunks im Bereich der 

nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr 
144/2008 

 
Nach ausführlicher Beratung, bei der wiederholt auf die finanzielle Situation der Stadt 
Schwelm, aber auch auf die Zusammenarbeit und Bündelung der überörtlichen 
Einsatzkräfte hingewiesen wird, fasst der Rat folgenden  
 
Beschluss: 

1. Die Einführung des Digitalfunks im Bereich der nichtpolizeilichen 
Gefahrenabwehr in der Stadt Schwelm  wird vorbehaltlich der Sicherstellung 
der Finanzierung und des Vorliegens der  erforderlichen aufsichtsbehördlichen 
Genehmigungen beschlossen. 

 
2. Die Sicherstellung der Finanzierung soll innerhalb des 

Nachtragshaushaltsplans 2008 durch Veranschlagung von 
Verpflichtungsermächtigungen zu Lasten der Jahre 2009 (230.000 €) und 
2010 ( 110.000 €) erfolgen. 

 
3. Die Verwaltung wird ermächtigt, nach Beschlussfassung des Rates der Stadt 

und Vorlage der Genehmigung der Aufsichtsbehörde dem Ennepe-Ruhr-Kreis 
die Erstattung der Kosten für die Beschaffung der Funkmeldeempfänger sowie 
der Funkendgeräte bis zu einer Gesamthöhe von 340 T € zuzusagen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 39 
 dagegen: 5 
 Enthaltungen:  
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16 1. Nachtrag zur Haushaltssatzung 2008  sowie 
Haushaltssicherungs-und 
Personalwirtschaftskonzept 2008 - 2013 mit a) 
Änderungsantrag der CDU - Fraktion zum 
Haushaltssicherungskonzept v. 03.06.08 
b) Antrag der FDP - Fraktion zum 
Haushaltssicherungskonzept vom 16.07.08 

139/2008 

 
Nach umfassender Beratung wird über die Einzelanträge der CDU und FDP 
beschlossen. 
 

Änderungsantrag der CDU – Fraktion zum Haushaltssicherungskonzept 
vom 03.06.2008 

Abstimmungsergeb
nis: 

einstimmig:  

 dafür 25 
 dagegen: 18 
 Enthaltungen:  
 

Antrag der FDP – Fraktion zum Haushaltssicherungskonzept vom 
16.07.2008 

Erübrigt sich. 
  

 
Beschluss: 
a) Das  Haushaltssicherungs- und Personalwirtschaftskonzept 2008 bis 2013  
-Variante 2-  (Anlagen 1 – 5 ) wird beschlossen. 
Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist der Haushaltsausgleich im Jahre 2013 
wieder hergestellt. Die dafür im Haushaltssicherungskonzept enthaltenen 
Konsolidierungsmaßnahmen sind bei der Ausführung des Haushaltsplanes 
umzusetzen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 25 
 dagegen: 18 
 Enthaltungen:  
 
b) Der erste Nachtrag zur Haushaltssatzung 2008  wird entsprechend dem als 
Anlage 7 zur Sitzungsvorlage 139/2008 beigefügten Satzungsentwurf (wie folgt) 
beschlossen. 
 
 
 
 
 
 

1 .  N A C H T R A G S S A T Z U N G  Z U R  H A U S H A L T S S A T Z U N G  
  D E R  S T A D T  S C H W E L M  F Ü R  D A S  J A H R  2 0 0 8   

 
Aufgrund des § 81 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666)  in der zur Zeit gültigen Fassung 
hat der Rat der Stadt Schwelm mit Beschluss vom 11.09.2008 folgende Nachtragssatzung 
zur Haushaltssatzung vom 29.04.2008 erlassen: 
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§ 1 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

 

    die bisherigen    und damit der 

    festgesetzten erhöht um vermindert Gesamtbetrag 

    Gesamtbeträge  um des Haushaltsplans 

     einschl. Nachträge 

       festgesetzt auf 

    EUR EUR EUR EUR 

a
) Ergebnisplan     

  

  Erträge 52.319.542 400.000 -- 52.719.542 

      

  Aufwendungen 60.000.656 75.400 -- 60.076.056 

      

b
) Finanzplan   

  

 aus laufender Verwaltungstätigkeit     

 Einzahlungen 50.275.852 400.000 -- 50.675.852 

      

 Auszahlungen 56.520.603 75.400 -- 56.596.003 

         

 

Aus Investitions- und 
Finanzierungstätigkeit    

  

  Einzahlungen 3.771.394 -- 369.999 3.401.395 

      

  Auszahlungen 4.905.244 -- 369.999 4.535.245 

 

 

§ 2 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für die Investitionen erforderlich ist, wird gegenüber 
der bisherigen Festsetzung in Höhe von 1.135.649 € um 369.999 € vermindert und damit auf  765.650 
€ festgesetzt. 

  

§ 3 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von Investitionsauszahlungen 
in künftigen Jahren erforderlich ist, wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von 0 € um 
680.000 € erhöht und damit auf 680.000 € festgesetzt. 

  

 
§ 4 

Die Verringerung der Ausgleichsrücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans wird gegenüber der 
bisherigen Festsetzung in Höhe von 7.681.114 € um 324.600 € vermindert und damit auf 7.356.514 € 
festgesetzt. 

 
§ 5 
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Der bisher festgesetzte Gesamtbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird nicht geändert. 

  

§ 6 
 

Die Regelungen bleiben gegenüber den bisherigen unverändert. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 25 
 dagegen: 18 
 Enthaltungen:  
 
 
17 Jahresabschluss 2007 der Gesellschaft für 

Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung Schwelm 
GmbH & Co KG (GSWS) 

100/2008 

 
Beschluss: 
Die Vertreterin der Stadt Schwelm in der Gesellschafterversammlung der 
Gesellschaft für Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung Schwelm GmbH & Co KG, 
Frau Stadtamtsrätin Marion Mollenkott oder Vertreter, wird ermächtigt, den 
Vorschlägen des Aufsichtsrates zum Jahresabschluss 2007, zur Entlastung der 
Geschäftsführer und zur Wahl des Wirtschaftsprüfers für das Geschäftsjahr 2008 
zuzustimmen. 
Ferner wird sie ermächtigt, der Entlastung des Aufsichtsrates zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 Enthaltungen: 3 
 
 
18 Antrag der Fraktionen von SPD, FDP und  Bündnis 

90 Die Grünen vom 03.09.08: Sonderprüfung der 
Kostensituation der Bäder durch das 
Rechnugnsprüfungsamt 

165/2008 

 
Die antragstellenden Fraktionen begründen den Antrag und erläutern ihren 
Standpunkt. Grundsätzlich sind sich alle einig, dass die durch diverse Zeitungsartikel 
aufgeworfene Fragen beantwortet werden müssen.  
Herr Flühshöh (CDU) erklärt, dass eine Anfrage an die Verwaltung sicher auch zur 
Klärung des Sachverhaltes ausreichend gewesen wäre. 
 
Beschluss: 
Eine Sonderprüfung durch das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Schwelm zur 
„Betriebskostensteuerung und –situation in den Schwelmer „Bädern“ soll 
durchgeführt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 21 
 dagegen: 19 
 Enthaltungen: 3 
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Unterschriften zu den Seiten 1 bis 14 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 
Schwelm, den 25.11.2008 Schriftführerin 

gez. Voß-Müller 
Der Bürgermeister 
gez. Dr. Steinrücke 
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